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Protokoll über die  

 Sitzung des 

Ausschusses für Schule, Bildung, Arbeit und Soziales   

am 28.06.2017 um 20:00 Uhr 

 im Gasthaus Hilligenley 
 
Beginn: 20:00 Uhr       Ende: 22:20 Uhr 
 

Anwesende: 
s. Liste 

 
entschuldigt: 
Malte Karau 

 
Protokoll: Iris Dammann 

 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 
2. Feststellung der Niederschrift vom 07.07.2016 
3. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
4. Schule 
5. Kindergarten 
6. Krankenpflegestation 
7. Verschiedenes 
8. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
9. Organisationsangelegenheiten 

 
 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 
Melf Boysen begrüßt die Anwesenden zur Ausschusssitzung. 
Die form- und fristgerechte Einladung wird festgestellt. 
 
Es wird beantragt die Tagesordnung um den Punkt 3 „Ernennung eines neuen 
Mitgliedes“ zu erweitern. Alle anderen TOP rutschen einen Punkt nach hinten. 
Ergebnis: ja Stimmen: 3 nein Stimmen: 0 Enthaltungen: 1 
 
Die Tagesordnung wird um Punkt 3 erweitert. 
 
Der TOP 9 soll unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt werden. 
 
TOP 2: Feststellung der Niederschrift vom 07.07.2016 
Es wird angemerkt, dass das Protokoll auf der Homepage der Gemeinde fehlt. Dies wird 
unverzüglich nachgeholt. 
Die Niederschrift vom 07.07.2016 wird mit 3 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung genehmigt. 
 
TOP 3: Ernennung eines neuen bürgerlichen Mitgliedes 
Melf Boysen begrüßt Peter Schnor als neues Mitglied im Ausschuss. Er verpflichtet Peter 
Schnor zur Verschwiegenheit und freut sich auf gute Zusammenarbeit. 
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TOP 4: Anfragen aus der Öffentlichkeit 
Es wird nachgefragt, warum bei der Sanierung der Kita die Küchenzeile nicht 
ausgetauscht wurde. Ebenso wurde die Wahl eines Teppichbodens bemängelt. 
Die Entscheidung über die Umsetzung der Sanierung lag beim Bauausschuss und beim 
Bauamt der Stadt Husum. 
Es wird vorgeschlagen, bei Baumaßnahen der Gemeinde ökologische Bausubstanzen zu 
berücksichtigen. Melf Boysen wird diese Idee in der Gemeindevertretung vorbringen. 
 
Die Arbeiten des Elektrikers in der Pflegestation werden stark bemängelt. Auch dieses 
Problem wird Melf Boysen in der nächsten öffentlichen GV-Sitzung ansprechen. 
 
TOP 5: Schule 
Schule Langeneß 
Seit Januar 2017 gibt es 2 neue Kinder in der Grundschule. Aktuell unterrichten 3 
Lehrkräfte. Die Qualität des Unterrichts wird lobend erwähnt. Die Besetzung der Lehrkräfte 
obliegt dem Schulamt Nordfriesland. 
Die Lehrkräfte können heute leider nicht an der Sitzung teilnehmen, da sie auf 
Klassenfahrt sind. 
 
Im neuen Koalitionsvertrag wurde das Thema „Unterstützung der 
Halligschüler“ aufgenommen. Eine Unterstützung analog zum Helgolandstipendium soll 
schnellstmöglich erfolgen. Hierzu reicht Melf Boysen einen Auszug aus dem 
Koalitionsvertrag rum.  
Es wird nachgefragt, ob die Unterstützung für alle Kinder gilt oder ob man dieses nur 
erhält, wenn das Kind die Schule nicht vorzeitig beendet um auf eine höhere Schule zu 
wechseln.Das Gemeindebüro wird diese Frage klären. 
 
Am 15.07.2017 findet das Kinderfest statt. Eltern, Schüler und Lehrer arbeiten fleißig an 
den Vorbereitungen.  
 
Am 21.07.2017 werden 3 Kinder aus der Schule entlassen. 2 Kinder werden die 
weiterführende Schule in Tinglev (Dänemark) besuchen. 1 Kind wird an das Gymnasium in 
Husum wechseln.  
 
Melf Boysen bittet darum, bis August die Ausgabenliste für den Haushalt 2018 
einzureichen.  
 
Schule Oland 
Leider wird der Schulbetrieb auf Oland nun doch nicht wiederaufgenommen. Die bereits 
angefangenen Planungen für die Sanierung des Lehrerhauses laufen weiter. Die 
entstehenden 2 Wohnungen sollen als Dauerwohnraum genutzt werden. Im Schulgebäude 
wird die Ausstellung von Lorenz Kühn weiterhin Platz finden. 
Es wird nachgefragt, ob die Mieter wieder so eine Sondervereinbarung in den Mietvertrag 
bekommen, dass bei Aufnahme des Schulbetriebes die Wohnung gekündigt wird. Diese 
Frage wird aktuell noch geklärt. 
 
TOP 6: Kindergarten 
Aktuell befindet sich der Kindergarten noch im Schulgebäude. Da die Sanierungsarbeiten 
in den KiTa Räumen auf Hilligenley abgeschlossen sind, wird der Kindergarten demnächst 
wieder dort untergebracht sein. Es wird nachgefragt, ob der Umzug notwendig ist obwohl 
alle Beteiligten in der Schule bleiben möchten. Aufgrund der U3-Betreuung ist der Umzug 
notwendig.  
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Zur Unterstützung für die U3-Betreuung wurde eine weitere Kraft für 10 Wochenstunden 
eingestellt. Insbesondere die so entstandene gegenseitige Vertretungsmöglichkeit sowie 
die bessere Individualbetreuung wird als positiv von den Kräften erwähnt. 
Melf Boysen fragt nach, ob sich alle gut eingelebt haben oder ob es Probleme gibt. Aktuell 
läuft der KiTa-Betrieb problemlos.    
 
TOP 7: Krankenpflegestation 
Aktuell laufen die letzten Sanierungsarbeiten. Die Arbeiten am Bad sowie an den 
Außenanlagen müssen noch beendet werden.  
Eine moderne und größere Pflegestation ist für die Zukunft auf Treuberg geplant. In 
diesem Fall wird aus der Pflegestation eine Dauerwohnung entstehen.  
Melf Boysen berichtet von der Neubesetzung seit dem 01.05.2017 durch Sven Müller. Er 
unterstützt Anne Lieder mit einer halben Stelle, sodass aktuell auf Langeneß eine Viertel 
Stelle unbesetzt ist. Diese Lücke wird ab dem 01.08.2017 durch die Pflegekraft von Hooge 
geschlossen. Für die Stellenbesetzung ist der ZV Daseinsvorsorge zuständig.  
Es wird angeregt, in Zukunft die Veränderungen in der Besetzung der Pflegestation 
öffentlicher Bekannt zu machen. Und eine öffentliche Verabschiedung durch die 
Gemeindevertretung wurde angeregt. 
 
Es wird nachgefragt, wie mit der Spende für Besuche der Pflegekraft verfahren wird. 
Anne Lieder erklärt, dass durch diese freiwillige Spende ein Teil der Kosten für die 
Pflegestation wieder eingenommen werden sollen. Hierbei geht es in erster Linie um 
Materialkosten für Verbrauchsmaterial.  
Der ZV Daseinsvorsorge muss seine Einnahmen eigenständig generieren. Die Gemeinden 
bezahlen dann den entstandenen Fehlbedarf. Viele Leistungen können nicht über die 
kassenärztliche Vereinigung abgerechnet werden. Insbesondere der Mehraufwand für 
Nachtdienst oder regelmäßige Kontrollen kann nicht abgerechnet werden. 
Es wird der Wunsch nach einer schriftlichen Regelung geäußert.  
 
TOP 8: Verschiedenes 
Anne Köhne berichtet, dass für das Gemeindehaus auf Oland ein Beamer mit Leinwand 
angeschafft wurde. Mit Hilfe des Beamers können auch auf Oland Vorträge oder 
Filmabende veranstaltet werden.  
 
Es wurde nachgefragt, wie weit der Sachstand zum Thema „Schullore“ ist. Hierzu ruht 
derzeit die weitere Bearbeitung. Vorerst muss ein Nutzungskonzept erstellt werden. Melf 
Boysen schlägt vor, die Vorarbeiten in einer Arbeitssitzung abzustimmen.  
 
TOP 9: Anfragen aus der Öffentlichkeit 
Es gibt keine Fragen. 
 
Melf Boysen bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt den öffentlichen Teil der 
Sitzung um 22:10 Uhr. 
 

      

    

Vorsitzender     Mitglied    Protokoll 
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nichtöffentlicher Teil 

 

TOP 10: Organisationsangelegenheiten 

Melf Boysen fragt nach, ob die Schulabgänger als Abschiedsgeschenk das Buch 

„Halliglüüd“ erhalten sollen. Der Ausschuss stimmt dieser Idee einstimmig zu. 

 

 

Melf Boysen bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt den nichtöffentlichen Teil der 

Sitzung um 22:20 Uhr. 

 

      

      

Vorsitzender     Mitglied    Protokoll 

  


